
30 Jahre «Kassensturz» - Redaktionsleiter und Moderatoren 

Redaktionsleiter
1974 bis 1976 Roger Schawinski

Roger Schawinski, Jahrgang 1945, stiess 1969 zum Fernsehen DRS 
und arbeitete ab 1970 in der Redaktion 'Rundschau'. Er gehörte 1974 
zum Gründerteam des «Kassensturz» und leitete und moderierte die 
Sendung bis zu seinem Weggang in die Printmedien Ende 1976.  

1977 bis 1978 André Francioli
André Francioli, Jahrgang 1947, kam 1971 zum Fernsehen DRS und 
arbeitete als Reporter in der Abteilung 'Information', unter anderem für 
«Antenne», «CH-Magazin» und «Bericht vor 8». Dann stiess er zum 
«Kassensturz»-Gründerteam und wechselte später zur Abteilung 
'Sport', wo er bis heute als Redaktor arbeitet.

1979 bis Mitte 1980 Walter Rüegg
Walter Rüegg, Jahrgang 1947, kam 1973 als Volontär zum Fernsehen 
DRS. Er arbeitete ab 1974 im Ressort 'Wirtschaft' sowohl für den «Kas-
sensturz» als auch für das «CH-Magazin». Von 1979 bis Juni 1980 
leitete er das Ressort und die Redaktion 'Kassensturz'. Nach weiteren 
Stationen beim «Tages-Anzeiger» und in der Vogt-Schild / Habegger 
AG in Solothurn wurde Rüegg im Jahr 2000 Direktor von Schweizer 
Radio DRS. 

1980 bis Mitte 1981 Peter M. Wettler
Peter M. Wettler, Jahrgang 1946, stiess im November 1974 als Redak-
tor zum «Kassensturz». Er arbeitete verschiedentlich auch fürs «CH-
Magazin» und übernahm 1980 für anderthalb Jahre die Leitung der 
Redaktion. Danach wechselte Wettler zur Condor Films AG. 1987 
wurde er selbständiger Kommunikations- und PR-Berater.

1981 bis Mitte 1986 Beat Hurni
Beat Hurni, Jahrgang 1945, kam 1979 als Redaktor und Moderator 
zum «Kassensturz», ab 1981 bis 1986 übernahm er die Leitung der 
Redaktion. Parallel dazu war er von 1985 bis 1986 auch Mitglied der 
neu gegründeten Chefredaktion im Bereich 'Information'. Dann verliess 
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Hurni das Fernsehen DRS und wechselte zur «Berner Zeitung» und 
zum Regionalsender Bernsehen. Heute ist Beat Hurni Olivenbauer.

1986 bis 1996 Urs P. Gasche 
Urs P. Gasche, Jahrgang 1945, arbeitete bis 1982 als Redaktor bei 
diversen Printmedien und beim «CH-Magazin» des Fernsehens DRS. 
Nach vier Jahren als Chefredaktor der «Berner Zeitung» stiess er 1986 
wieder zum Fernsehen und leitete, ab 1990 zusammen mit Hans Räz, 
die Redaktion 'Wirtschaft' mit den Sendungen «Kassensturz» und 
«Netto» (bis 1993). Ab 1996 war Gasche als selbständiger 
Fernsehproduzent für SF DRS und TV3 tätig. Bis 2001 leitete er die 
Konsumentenmagazine «K-Tipp» und «Puls-Tipp». 

1990 bis 1996 Hans Räz, Co-Leiter 
Hans Räz, Jahrgang 1949, kam 1985 als Redaktor und Moderator zum 
«Kassensturz». Von 1989 bis 1990 leitete er den «Zischtigsclub» und 
wechselte im Februar 1990 zurück zum «Kassensturz», den er zusam-
men mit Urs P. Gasche bis 1996 leitete. Von 1996 bis 2001 war er Mit-
Herausgeber von «K-Tipp» und «Puls-Tipp», TV-Produzent und Mode-
rator unter anderem Moderator von «Räz», der Konsumentensendung 
auf TV3. Seit 2001 ist er Inhaber und Leiter der Editions Plus Sarl.

ab 1996 Hansjörg Utz / Ueli Schmezer (Stv.)
Hansjörg Utz, Jahrgang 1950, kam 1989 zum Schweizer Fernsehen 
DRS, wo er in der Redaktion 'Kassensturz' zunächst als Redaktor und 
ab 1994 auch als Produzent arbeitete. Bereits ab 1990 trat er 
regelmässig für Interviews und Streitgespräche am Bildschirm auf. 
1996 übernahm Utz die Redaktionsleitung des «Kassensturz».

Ueli Schmezer, Jahrgang 1961, kam 1983 zum Schweizer Fernsehen 
und moderierte diverse Musik- und Jugendsendungen. Ab 1988 
gehörte Schmezer zum Moderationsteam des «Zischtigsclub», und 
1990 stiess als Moderator zur neu gegründeten Sportsendung «Time 
Out». 1996 wechselte er als Moderator zum «Kassensturz» und wurde 
1999 stellvertretender Redaktionsleiter. Nebenbei tritt Schmezer seit 
2001 regelmässig als Co-Moderator von SF-Spezial-Sendungen in 
Erscheinung.

Moderatoren
1974 bis 1976 Roger Schawinski

1977 bis 1978 André Francioli

1979 bis 1980 Walter Rüegg

1980 bis 1981 Peter M. Wettler

1981 bis 1986 Beat Hurni



1986 bis 1996 Urs P. Gasche, Hans Räz 

1987 bis 1989 abwechselnd mit Pierre Freimüller
Pierre Freimüller, Jahrgang 1948, arbeitete ab 1981 in der Redaktion 
'DRS aktuell' als Redaktor und Moderator. Mitte 1984 wechselte er zur 
'Tagesschau', wo er bis 1986 als Redaktor, Produzent und Moderator 
arbeitete. 1987 kam er zum 'Kassensturz', dessen Leitung er 1990 von 
Gasche übernehmen sollte. Er zog sich jedoch noch vor Amtsantritt 
zurück und wechselte intern zum «Zischtigsclub». Daneben moderierte 
Freimüller auch das «Sonntags-Interview», einzelne Sonder- und 
Abstimmungssendungen. Ende 1990 verliess er das SF DRS. Heute 
arbeitet er als selbständiger PR-Berater.

ab 1990 auch Hansjörg Utz

ab 1996 Ueli Schmezer
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